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In der ersten kritischen Ausgabe der Krakauer 
Capitelsannalen von Roepell und Arndt im 19. Bande der 
Scriptores wurden als Quelle dieser fränkischen Annalen 
die Hersfelder Annalen angesehen (XIX, 575). Dagegen 
hat Waitz in den Nachrichten von der K. Gesellschaft der 
Wissenschaften zu Göttingen 1873 S. 388—391 gezeigt, 
dass neben den Hersfelder Annalen als Quelle die Ann. 
Augienses (bis 954) und stellenweise die Ann. Corbeienses 
in Betracht kommen; er denkt an eine in Mainz erfolgte 
Vereinigung dieser drei Jahrbücher, welche über Prag nach 
Krakau gelangt ist, und nennt deshalb die verlorene Quelle 
Mainzer Annalen. Wojciechowski dagegen, der 1880 in 
der Eingangs erwähnten Abhandlung gerade dieses frän­
kische Jahrbuch sehr gründlich untersucht, entscheidet 
sich für Abfassung der Vorlage in Corvey, hauptsächlich 
auf Grund der anachronistischen Auffindung des h. Ste­
phan, des Corveyer Localheiligen. Kętrzyfiski schliesst 
sich in der Hauptsache an Waitz an und hält das frän­
kische Jahrbuch für eine Compilation aus den Hersfelder 
und Reichenauer Annalen; S. 242—253 druckt er in je zwei 
Spalten zuerst die Ann. Augienses und Weissenburgenses 
(eventuell ergänzt durch die anderen Vertreter der verlor­
nen Hersfelder, Quedlinburger, Hildesheimer, Lampert, 
Altaicher, Ottoburani) nebeneinander, dann theilt er auf 
der gegenüberliegenden Seite1 die Nachrichten des frän­
kischen Jahrbuches der capituli (730—973) in zwei Colum­
nen, je nachdem sie mit der Reichenauer oder der Hers­
felder Ueberlieferung Verwandtschaft zeigen. Bei der Ver­
gleichung ergiebt sich nun die auch Kgtrzynski keinenfalls 
entgangene Thatsache, dass alle localen Beziehungen auf 
Reichenau und Hersfeld in dem fränkisch-polnischen Jahr­
buch fehlen, dafür finden sich Localnachrichten von Fulda 
und Mainz, nämlich:

1) Im Separatabzug stehen sich diese beiden Seiten leider nicht 
gegenüber, sondern folgen auf einem Blatte aufeinander, daher empfiehlt 
es sich für diese Vergleichung die Rozprawy selbst zur Hand zu nehmen.

744 inicium Fuldensis ecclesie.
807 in cenobio Fuldensi fratrum mortalitas magna fuit. 
813 pons apud Mogunciam arsit. Radulfus archiepisco­

pus obiit, Ottagarius successit.
890 Liubertus archiepiscopus obiit, Sinderoldus succedit. 
891 Sinderoldus archiepiscopus a Normannis occiditur 

et Hatto ei succedit.
937 monasteria s. Galli et s. Bonifacii comburuntur.


